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lokal weiterentwickelt durch zeppelin - familien
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«FLOW»



«mobil»



…unterwegs in Niederhasli, weil:

• Wachsende Gemeinde & junge Familien

• Vielfältige Herkunftssprachen & Lebensrealitäten

• Bedarf an kreativen Angeboten im öffentlichen Raum

• Gewünscht: spontan zugängliche Formate ohne Anmeldung

• FLOWmobil greift Bedarf auf: ein mobiler, offener Ort für Spiel, Begegnung & Teilhabe

Quelle: Befragungen Standortanalyse Niederhasli, 4. Februar 2025



Durchführungen

• Dezember-Februar 2024/25 – Testingphase indoor

• 6 Daten - Freizeitzentrum Hubwiesen

• mit Spielplatzverein Niederhasli

• Testing im Rahmen Innovationsbooster Innosuisse – innovation sociale

• Mai-Juni 2025 – FLOWmobil im Dorf unterwegs

• 1× pro Woche – an fünf Standorten

• mit Mediothek, Mütter- & Väterberatung Niederhasli und Femmes Tische Zürcher Unterland

• CAS Kulturelle Bildung - Hochschule der Künste Bern (HKB)

→ Im Folgenden Fokus auf die 2. Phase



Anliegen und Ziele

Kulturelle Teilhabe im Alltag

→ draussen, offen, für alle

Zielgruppe: Familien mit Kindern von 0–4 Jahren 

Im Speziellen: Familien mit erschwertem Zugang zu Kultur und Gemeinschaft

Ziele:

• früher Zugang zu Kultur

• kreative Ausdruckskraft stärken

• Begegnung & Austausch fördern

• Mitgestaltung ermöglichen



Partner:innen & Zusammenarbeit

Kjz Dielsdorf – 
Mütter-Väterberatung 
Niederhasli



Infrastruktur & Materialien

mobiles, wetterfestes Setup

• offener Rahmen für kreatives Tun & gemeinsames Entdecken

Wechselnde Materialschwerpunkte:

• Ton

• Druck- und Maltechniken

• Kleister

• Schnur, Faden & Wolle

• Kreide

Zusätzlich:

• Flyer & Infos

• Bücher & Kamishibei (Mediothek)

• «Zvieri» 



Angebotsflyer



Ko-konstruktive 
Gelingensbedingungen

• Offenheit für Unerwartetes

• Gemeinsames Explorieren statt Belehren

• Zeit & Raum zum Verweilen schaffen

• Authentizität & Vertrauen als Schlüssel

• Raum: frei zugänglicher Aussenraum

• Zeit: keine vorgegebenen Abläufe – Verweilen möglich

• Beziehung: partizipativ & auf Augenhöhe

• Material: bewegtes & sinnliches Spielmaterial

• Haltung: initiierend, beobachtend, nicht anleitend

Bausteine des Lapurla 

Bildungsparadigmenwechsels



Highlights, Herausforderungen & Learnings

Was gut lief:

• Offenes Setting im öffentlichen 
Raum

• Kinder gestalteten selbstständig, 
vertieft & kreativ

• Niederschwelliger Zugang für 
Familien

• Kreative Reaktionen auf das 
Material durch Kinder & 
Erwachsene

• Engagierte 
Kooperationspartner:innen 

 Was herausforderte:

• Wetterbedingte Anpassungen nötig 
(z. B. unter Vordach)

• Hoher Aufwand durch wechselnde 
Orte & Logistik

• Unsicherheiten bei Eltern, 
besonders mit Babys

  Learnings:

• Einfühlsame Begleitung 
stärkt Teilhabe

• Spontane Reflexion & 
Anpassung als Schlüssel



Methodik und Evaluation

• Elterngespräche vor Ort 

• Schriftliche Umfrage für Eltern & Fachpersonen
Beobachtungen durch Partner:innen & Dritte

• Reflexion im Team



Stimmen der Kooperationspartner:innen

«Einige Kinder kamen in den kreativen FLOW. Schön war, wie sie ohne Einwirken der Eltern 
experimentieren konnten.» 

– Anita Moosberger, Mütter- und Väterberatung Niederhasli

«Die Stimmung war sehr gelöst und stimmig. Die Kinder beobachteten einander und machten dann 
mit.» 

– Silvia Wirth, Mediothek Niederhasli

«Die Kinder waren neugierig, hatten viele Ideen mit einfachen Materialien und genossen die 
gemeinsame Zeit mit ihren Eltern.» 

– Sara Aslan, Femmes-Tische Zürich Unterland



Rückmeldungen Bezugspersonen

«Ich finde es toll – diese Aktivitäten 

bieten etwas ganz anderes als sonst. 

Ich hoffe, dass es noch mehr solche 

Angebote gibt.» 

– Rückmeldung eines Vaters



Ausblick und Weiterentwicklung

• FLOWmobil als übertragbares Modell

• Neue Kooperation mit Mütter- & Väterberatung Bezirk Dielsdorf

• Gemeinde Niederhasli zeigt Interesse an Weiterführung

«Das Angebot sollte unbedingt regelmässig stattfinden. Der Bedarf für eine  
  wöchentliche Durchführung ist in Niederhasli sicherlich vorhanden.»

   – Jan Lell, Bereichsleitung Kind & Jugend, Gemeinde Niederhasli



« Danke – durch das Projekt durften meine 

Kinder wachsen, entdecken und staunen. Wir 

wünschen uns noch viele weitere solcher 

Erfahrungen – auch in Zukunft. »

 – Rückmeldung einer Mutter



Herzlichen Dank 

…an alle Mitwirkenden, Kooperationspartner:innen,

 teilnehmenden Familien & heutigen Zuhörer:innen

• Fragen?

Kontakt: 

Cornelia Oechslin

Familienbegleiterin PAT

+41 79 688 45 55

cornelia.oechslin@zeppelin-familien.ch

mailto:cornelia.oechslin@zeppelin-familien.ch
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